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schluss eilt die Arbeit sehr, da Sendung und Bericht abgehen sollten, und ich
die Rechenschaft nicht gern verschieben möchte. (Es würde mir das übrigens
einen schönen Stoss von Reklamationen eintragen

Nach den Ferien finde ich regelmässig Berge von Packeten auch wenn
ich vorher in Sperrdruck um Einstellen des Versandes gebeten. Wem sollte es

da nicht passieren, dass bei der Menge von Personen- und Ortsnamen die sich
in einem Hirn zusammendrängen, auch einem keineswegs schlechten Gedächtnis
gelegentlich einmal ein Name entschlüpft? Zettel, die ich in meine Schürzentasche

stecken und nachher abschreiben könnte, würden mir da einen grossen
Dienst leisten und viel unnütze Mühe ersparen, ganz abgesehen davon, dass
auch meine Augen dabei gewinnen würden

Markenbericht. Vom April werden folgende Sendungen bestens verdankt:
Frau G., Kramgasse, Bern; Frl. M. G., Lehrerin, Bern; Frau L.-H., Lehrerin,
Matte, Bern: Frau A. G.-M.. Lehrerin, Mühleberg; Frl. L. St., Lelirerin, Bellelay;
Seminarklassen, Monbijou, Bern; Frl. J. Sch.. Seminarlehrerin; Frl. J. Sch., Sem. II,
Monbijou, Bern; Sekundärschule Sissach ; Frl. F. Sch., Privatlehrerin, Bern; Frl.
M. Z., Lehrerin, Winterthur; Sektion Biel durch Frl. A. Sch., Lehrerin; Frl.
A. und L. Rüegg, Arbeitslehrerinnen, Rüti b. Zürich ; Unbekannt aus dem Emmenthal.

(Herzlichen Dank für Ihre grosse Bereitwilligkeit und Ihr Unterstützen
der guten Sache. Senden Sie die Marken nur unsortiert). Von Frau F. K.,
Schänzlistrasse. Bern (Stanniol).

Ida Walther, Lehrerin, Kramgasse 35, Bern.

Stellenvermittlung.
(Mitteilung.)

Das Stellenvermittlungsbureau des schweizerischen Lehrerinnenvereins für
Lehrerinnen, Erzieherinnen, Fachlehrerinnen. Stützen, Gesellschafterinnen,
Kinderfräulein, Handelsbeflissene u. s. w. befindet sich seit 1. November 1903 Rütli-
strasse 17, Basel (Tramhaltstelle Allschwilerstrasse).

Es wird Arbeitgebern und Stellesuchenden bestens empfohlen.

Unser Büchertiseh.
Livre de Lecture par M. Weiss, Tome I, Recueil d'Historiettes et de poésies

pour l'Enfance. — 5e éd. revue et augmentée. Morgenstern, Breslau.
Eine gute Auswahl leichter Lesestücke fiir Anfänger, mit einem kleinen

grammatikalischen Anhang und Wörterbuch.

Bilder zum Unterricht in der Naturkunde. Verlag, Karl Gerolds Sohn, Wien.
¦Die 5 Probetafeln, gemalt von verschiedenen Künstlern, wecken Lust nach

dem ganzen Werk. Tafel I (60 X 80 cm) zeigt uns die Sommerlinde im reichen
Blätterschmuck. Ein einzelnes Zweiglein lässt Blatt, Blüten und Fruchtansätze
genau studieren. Eine vergrösserte Zwitterblüte, der geflügelte Fruchtstand,
die Frucht, das Samenkorn, der Knospenzweig im Winter, Längen- und Quer-
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schnitt des Holzes machen uns mit dem Lieblingsbaum der Deutschen genau
bekannt. So tut es Tafel V mit dem Birnbaum, während Tafel III uns die
Katze und den Luchs auf Eaubwegen, Tafel IX Fuchs und Hyäne, die Beute
erwartend, und Tafel 41 heimatliche Vögel zwitschernd und pickend und
lauschend vorführen. — Alle Bilder sind künstlerisch fein ausgeführt und liefern
ein prächtiges Anschauungsmaterial für alle Schulstufen.

Gesundheitslehre. Unlängst ist eine kleine Broschüre erschienen, betitelt:
Katechismus der Gesundheitslehre für die Schuljugend con Dr. med. A. Baumgarten

in Wörishofen. Dieselbe kann allen Eltern und Erziehern empfohlen
werden, indem sie ihnen eine Menge praktische Winke zu hygieinisch richtiger
Pflege ihrer Kinder und Zöglinge bietet. Der Verfasser hat in seinem Schriftchen

für alle möglichen Fälle einen guten Rat bereit. Er begleitet das Kind
an sein Tageswerk, wie auch in seiner freien Zeit, er denkt an die leichtern
Unpässliclikeiten wie Zahnschmerzen, Nasenbluten, Hnsten usw. und schliesslich
kommt er auch noch auf die Berufswahl unserer Jugend zu sprechen. —

Bibliothek des allgemeinen und praktischen Wissens zum Studium und
Selbstunterricht in den hauptsächlichsten Wissenszweigen und Sprachen,
herausgegeben von Emanuel Müller, Baden, Bong & Cie. In 75 Lieferungen zu
80 Cts.

Jede Lehrerin, die nicht in einer grösseren Stadt wohnt und der ihr bisschen
Seminarbildung noch der Vermehrung bedürftig erscheint, ist wohl auf das
Selbststudium angewiesen. Da hält es oft schwer, aus der Fülle des wissenschaftlichen

Materials das geeignete herauszugreifen. Das vorliegende Werk bietet
nun eine Zusammenfassung des Wissenswerten in den hauptsächlichsten Bild ungs-
zweigen, in sorgfältiger, klarer Durcharbeitung und leicht fasslicher Darstellung.

Es sei allen wissensdurstigen Seelen empfohlen
Inhalt des ersten Bandes : Französische Sprache, Englische Sprache, Arithmetik

einschliesslich Algebra, Kontorwissenschaft, Stenographie, Geschichte von
der ältesten Zeit bis zur Gegenwart, die Grundlagen der Physik, die Grundlagen

der Chemie, Zoologie.

La vie journalière, Konversationsiibungen. Von G. Strotkötter. 2. Auflage, bei

Teubner, Leipzig. Ausgabe A (deutsche Übersetzung neben dem französischen
Text). Ausgabe B (nur französischer Text mit kleinem Wörterbuche).

Es sind Konversationsübungen nach bekanntem Muster: La ville, A la
campagne, Chez l'horloger, Chez le cordonnier. Der Schüler findet da eine
Menge der gebräuchlichsten Redewendungen in durchaus einwandsfreiem
Französisch. Lobend zu erwähnen ist das schöne Papier, besonders von Ausgabe B.

Briefkasten.
Wegen ernstlicher Erkrankung der Redaktion mussten viele Korrespondenzen

unerledigt bleiben und eine ganze Menge Drucksachen für bessere Tage zurückgelegt
werden, was die verehrten Leser, Mitarbeiter und Herren Verleger gütigst entschuldigen
wollen.

Bei Ädressänderungen bitten wir, jeweilen nicht nur die neue, sondern
auch die SLltG Adresse anzugeben, da dadurch unliebsamen Verwechslungen vorgebeugt
und viele Arbeit erspart wird.

Die Expedition.


	

